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Bullying inklusive?!

Mit welcher Häufigkeit 

werden SuS mit einem 

SUB in LE und der ESE im 

Rahmen der Inklusion an 

deutschen Schulen 

viktimisiert und wie häufig 

agieren diese als Bullies? 

Welche Diskrepanzen 

treten zwischen einer 

Selbst- und 

Fremdbeurteilung/-

wahrnehmung bezüglich 

Bullying bei SuS mit und 

ohne einen FS LE und 

ESE auf?

Welche fehlenden 

persönlichen und sozialen 

Ressourcen begünstigen 

die soziale Ausgrenzung 

von SuS mit und ohne 

einem SUB in LE und 

ESE?

Mit welcher Prävalenz 

korrelieren 

Schulabsentismus 

und/oder Dropout mit einer 

Opfer- oder Täterrolle von 

Bullying bei SuS mit SUB 

in LE und ESE?

Prävalenzen

• SUS mit SUB in LE und 

ESE sind signifikant 

häufiger in Bullying 

involviert (z.B. Cho et al., 

2020)

• Bullying-Prävalenzen sind in 

der deutschen Inklusion 

kaum erforscht (Bilz et al., 

2018)

• erste Forschungen sind in 

Deutschland 

widersprüchlich (Krull et al., 

2014; Wiemann et al., 2021)

Selbst- & 

Fremdwahrnehmung

• das Johari-Fenster 

beschreibt starke 

Differenzen der 

Wahrnehmungsebenen 

(Luft & Ingham, 1955)

• Wahrnehmungen 

unterscheiden sich in der 

Bullying-Problematik 

signifikant (Branson & 

Cornell, 2009; Knauf, 2022)

• Forschungen im Kontext der 

Sonderpädagogik bleiben 

offen

Risko- und 

Schutzfaktoren

• spezifische Faktoren 

können nach dem Risiko- & 

Schutzfaktoren-modell 

Bullying beeinflussen 

(Rose, 2011)

• geringere Schutzfaktoren 

bei SuS als Opfer von 

Bullying (Wiemann & 

Lohaus, 2021)

• differenzierte Unter-

suchungen in den SUB 

LE/ESE, Jahrgangs- & 

Schulformen sowie Rollen 

des Bullyings bleiben offen
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Ist die Itemanzahl für SuS

mit SUB in LE oder ESE 

angemessen?

Umfasst der Ansatz 

eine ausreichend 

ganzheitliche 

Perspektive?

Ist ein Online-

Fragebogen für diese 

Erhebung das richtige 

Tool?

Werden wichtige Aspekte 

außenvor gelassen?

Anika Conring, Prof. Dr. Hillenbrand,

Prof. Dr. Hartmann & Prof. Dr. Börnert-Ringleb

RoleGrid
(Knauf, 2022)

➢ Peer-Nomination, 25 

Items

➢ Opfer & Bully, verbales, 

relationales, physisches 

& Cyber-Bullying

FRKJ 8-16
(Lohaus & Nussbeck, 2016)

➢ Selbstauskunft, 36 Items

➢ Empathie, Selbswirk-

samkeit, Selbstwert-

schätzung, Optimismus, 

Selbstkontrolle, 

Integration Peergroup

ASCS
(Cornell, 2016)

➢ Selbstauskunft, 30 Items

➢ Engagement der SuS, 

Disziplinarstruktur,

Unterstützung von SuS, 

Akademische 

Erwartungen, Bullying 

durch Lehrkräfte

Stichprobe

Erhebung innerhalb und außerhalb inklusiver Organisationsformen;

Sekundarstufe I in Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen;

Angestrebte Stichprobengröße 30 FS & 30 IGS/OS

Problem- und Fragestellung

Methodisches Vorgehen

Diskussion

Absentismus

• deutsche SuS, die 

schulabsent sind, sind 

häufiger Opfer von Bullying 

(Knollmann et al., 2009)

• SuS mit einem SUB in 

LE/ESE sind signifikant 

häufiger von 

Schulabsentismus betroffen 

(Schwartz-Bechet, 2018)

• SuS mit einem SUB in 

LE/ESE sind signifikant 

häufiger in Bullying 

involviert (Cho, 2020; Rose, 

2015)

Welche persönlichen, sozialen & schulischen Faktoren suggerieren Bullying im inklusiven Bildungssystem?

Quantitative Querschnittsstudie mit standardisierten Erhebungsinstrumenten in einer online basierten Fragebogenkonstruktion

Schulklima

• Bullying als Teilaspekt des

Schulklimas (Casale & 

Henneman, 2019)

• SuS mit einem SUB in 

LE/ESE nehmen das 

Schulklima an 

Förderschulen signifikant 

negativer wahr, als SuS

ohne einen SUB an 

Gymnasien (ebd.)

• Untersuchungen zu SuS mit 

SUB LE/ESE in inklusiven 

Klassen bleiben offen

Inwiefern korreliert das 

Schulklima mit der 

Prävalenz von Bullying 

unter besonderer 

Berücksichtigung der SUB 

LE und ESE in inklusiven 

Klassen?

Schulnoten & Fehltage

➢ Lehrkräfteangaben

➢ Mathe- & Deutschnoten

➢ entschuldigte & 

unentschuldigte 

Fehltage der letzten 

sechs Monate

OBVQ-R
(Olweus, 1996)

➢ Selbstauskunft, 20 Items

➢ Opfer & Bully, verbales, 

relationales, physisches 

& Cyber-Bullying


